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GEMEINDE
ÜBERBLICK

ÖFFNUNGSZEITEN & KONTAKTDATEN
Marktgemeinde Tullnerbach
Hauptstraße 47
3013 Tullnerbach-Lawies
T +43 2233 52288
F +43 2233 52288-20
gemeinde@tullnerbach.gv.at
www.tullnerbach.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Für persönliche Vorsprache und telefonische Anbringen gelten 
grundsätzlich nachstehende Parteienverkehrszeiten:
Montag bis Freitag 	 08–12 Uhr
zusätzlich Dienstag 	 16–19 Uhr
Für persönliche Abgabe schriftlicher Anbringen außerhalb des 
Parteienverkehrs ist eine Terminvereinbarung erforderlich. In den 
Schulferien findet am Dienstag von 16–19 Uhr kein Parteienver-
kehr statt. Keine Amtsstunden am 24.12. und 31.12.

04-05 | AUS DEM GEMEINDERAT 		
	 & WICHTIGE WINTER-INFOS

08-09 | KINDERGARTEN
Einblicke und aktuelle Infos zu Haus 1 & 2

14 | AKTUELLES
Kurzinformationen aus der Gemeinde

10-12 | AUSSCHÜSSE
Die Ausschussvorsitzenden berichten kompakt über 
die neuesten Entwicklungen aus ihren Ressorts 

13 | JUGEND & UMWELT
Gemeinderät:innen berichten

06-07 | WAHL
Gemeinderatswahl
26.01.2025, Infos & Tipps

15 | SERVICE
Alle wichtigen Kontakte

Aktivieren Sie die 
gem2go App
und erhalten Sie alle 
wichtigen Infos als 
Push-Nachrichten
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isits, Michaela Dibl // Verlagsort: Tullnerbach // Herstellungsort: Print Alliance HAV Produktions, 2540 Bad Vöslau //Die Redaktionnbehält sich vor Manuskripte zu 
kürzen bzw. den Erscheinungszeitpunkt zu bestimmen. ALLGEMEINES: Die veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Übersetzung, Nachdruck, 
Vervielfältigung und Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen sind nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers erlaubt. Zitate aus den Beiträgen 
dieser Ausgabe sind ausschließlich mit Quellenangabe gestattet. Alle Rechte, auch die Übernahme von Beiträgen nach § 44 Abs. 1 und 2 Urheberrechtsgesetz, 
sind vorbehalten. // „Gendergerechte Schreibweise“ ist auch für die Marktgemeinde Tullnerbach ein wichtiges Thema. Die Marktgemeinde Tullnerbach hat ent-
schieden in folgender Form zu gendern: „Xxxx:in". 

Die wichtigsten Inhalte der Gemeinderatssitzungen kurz und prägnant 
zusammengestellt und aktuelle Informationen rund um den Winter
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LIEBE TULLNERBACHER:INNEN!
Vorwort BÜRGERMEISTER

In meinen Bürgermeister-Sprech-
stunden am Dienstag von 17 Uhr 
bis 19 Uhr sowie am Donnerstag 
von 08 Uhr bis 09 Uhr, stehe ich 
gerne für Ihre Anliegen zur Verfü-
gung. Ich ersuche Sie um vorheri-
ge Terminvereinbarung in der Ge-
meindekanzlei unter 02233/52288. 
Darüber hinaus erreichen Sie mich 
telefonisch unter: 0664/190 54 01 
oder per Mail unter: buergermeister 
@tullnerbach.gv.at.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge teile ich Ihnen 
heute mit, dass ich mich entschieden habe, bei der kommenden 
Bürgermeisterwahl nicht mehr zu kandidieren. Nach 15 Jahren 
intensiver und erfüllender Arbeit als Ihr Bürgermeister werde  
ich mein Amt mit der Wahl des neuen Bürgermeisters oder der 
neuen Bürgermeisterin beenden.

Rückblick 
Die vergangenen Jahre waren für unsere Gemein-
de geprägt von zahlreichen Veränderungen und 
Entwicklungen. Gemeinsam haben wir viel erreicht 
und unsere Marktgemeinde zu einem noch lebens-
werteren Ort gemacht. Ich denke dabei insbeson-
dere an die Sanierung der Straßen, die Übersiedlung 
der Gemeindekanzlei vom Bahnhof in die Haupt-
straße 47, den Wohnungsbau mit 2-gruppigen  
Kindergarten in der Hauptstraße 47a, die Erhöhung 
der Versorgungssicherheit der Wasserversorgung, 
die laufende Sanierung von Gemeindewohnungen, 
den Bahnhofsumbau, die Sanierung der Tages- 
betreuungseinrichtung (Aktive Kinderinsel), die Mit- 
wirkung bei der Gründung der Kleinregion Wir 5 im 
Wienerwald, Straßenbau Norbertinumstraße mit 
Buswartehaus, Demenzfreundliche Region und 
viele weitere kleinere und größere Projekte.

Diese Erfolge sind nicht mein Verdienst allein, sondern das Er-
gebnis einer guten Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, den 
Gemeindebediensteten, den Freiwilligen Organisationen wie der 
Feuerwehr sowie den Hilfsorganisationen und Vereinen und vor 
allem mit Ihnen, den Bürger:innen. Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung waren für mich stets eine große Motivation.

In der gemeinsamen Zeit durfte ich unglaublich viele Menschen 
mit einem enormen Engagement kennenlernen und Ehrenamt 
wird bei uns in der Gemeinde großgeschrieben.

Danke
Die Entscheidung, nicht mehr zu kandidieren, ist mir nicht leicht 
gefallen. Jedoch bin ich der festen Überzeugung, dass es an der 
Zeit ist, neue Ideen und frischen Wind in die Gemeindeleitung zu 

bringen. Ich wünsche meinem Nachfolger oder 
meiner Nachfolgerin alles Gute und viel Erfolg bei 
der Gestaltung der Zukunft unserer Gemeinde.

Ich möchte mich bei Ihnen allen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die angenehme Zusam-
menarbeit bedanken. Das Amt des Bürgermeisters 
kann nur mit Erfolg geführt werden, wenn das 
Vertrauen der Menschen dahintersteht. Ich ver-
abschiede mich als Bürgermeister, aber dennoch 
freue ich mich unsere Tullnerbacher:innen bei  
einem der zahlreichen Feste zu treffen. Es war mir 
eine Ehre, für Sie als Bürgermeister tätig gewesen 
zu sein.

Frohe Weihnachten
Die Weihnachtszeit ist für mich immer eine 
besondere Zeit. Ich freue mich darauf, die 

Feiertage mit meiner Familie zu verbringen und die Gemein- 
schaft unserer Gemeinde zu erleben. 

Ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Jahr.

Ihr Bürgermeister
Johann Novomestsky

Cover-Foto

Walter Plachy ist 
ein Irenentaler der 
ersten Stunde und 
leidenschaftlicher 

Hobbyfotograf.
Sein schöner Blick 
& die flinke Hand 
machten dieses  

Bild möglich.
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GEMEINDERATSITZUNGEN

GEMEINDE

IM BLICK

TOP 2)	 Bericht Prüfungsausschuss  
	 vom 04.10.2024 und 24.10.2024
	 Vom Bürgermeister und der Kassenverwalterin 

zur Kenntnis genommen.

TOP 3)	 2. Nachtragsvoranschlag 2024
	 Beschluss:   mehrheitlich  

TOP 4)	 Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe
	 Beschluss:   einstimmig

TOP 5)	 Genehmigung Mehrkosten Tagesbetreuungseinrichtung 
	 Aufgrund der alten Bausubstanz sind Mehrkosten  
	 entstanden.
	 Beschluss:   einstimmig

TOP 6)	 Gemeindeversicherung
	 Beschluss:   einstimmig

TOP 7)	 Radweg Irenental –  
	 Planungsauftrag und Grundsatz Streckenführung
	 abgesetzt

TOP 8)	 Ansuchen Übertragungsverordnung Anträge  
	 Reisepässe und ID Austria 
	 Damit Hauptwohnsitzer zukünftig Reisepassanträge  
	 bei der Gemeinde einbringen können
	 Beschluss:   einstimmig

 
TOP 9)	 Pachtvertrag Amt der NÖ Landesregierung,  
	 Abteilung Schulen
	 Beschluss:   einstimmig

 
TOP 10)	 Wildbach und Lawinenverbauung Sofortmaßnahmen  
	 nach Hochwasserschäden
	 Beschluss:   einstimmig

 

Kurzberichte vom 21.11.2024

Die genehmigten Sitzungsprotokolle können Sie auf der Homepage nachlesen unter
www.tullnerbach.gv.at/Marktgemeinde_TULLNERBACH/Politik/Sitzungen_Protokolle 
Scannen Sie den QR-Code, um direkt auf die Seite zu kommen.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2024/2025

Das Land NÖ gewährt sozial bedürftigen Niederösterreicher:innen jährlich einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss. Für die Heizperiode 2024/2025 wurden seitens der NÖ Landesregierung 
die Richtlinien beschlossen. Aktuelle Informationen finden Sie zeitnah auf der Homepage der 
Marktgemeinde Tullnerbach. Anfragen können bis 31.03.2025 eingebracht werden.
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DAS WICHTIGSTE IM
AUGENBLICK

CHRISTBAUMENTSORGUNG

In Tullnerbach werden wieder Christbaumsammelstellen einge-
richtet. Sie können Ihre Bäume bis Freitag, 31.01.2025 dorthin 
bringen. Die 13 Sammelstellen werden in folgenden Bereichen 
eingerichtet:

Lawies/Hauptstraße/Bolzanisiedlung:
	↘ vor der Wohnhausanlage Lawieserstraße 34
	↘ am Vorplatz des Gemeindeamts Hauptstraße 47 
(zwischen Brunnen und „Büchertelefonzelle“)
	↘ vor der Wohnhausanlage Prof.-Dobrovsky-Str.14  
(im Bereich des Halte- und Parkverbotes der Abfall- 
sammelstelle – Zugang bitte freihalten!)
	↘ im unteren Bereich der Bahnhofallee  
(Grünstreifen Egererstraße-Bahnhofallee)
	↘ gegenüber der Wohnhausanlage Hauptstraße 3 
(Auffahrt zur Lawieserstraße links).

Schubertwiese/Norbertinumstraße:
	↘ Auffahrt zur Schubertwiese neben den PKW-Stellplätzen
	↘ im Bereich Ferdinand-Porsche-Straße/Ferdinand-Waldmüller-
Straße beim Eingang zum Wald.

Untertullnerbach/Postberg:
	↘ vor dem alten Feuerwehrhaus, Hauptstraße 11  
(Zufahrt bitte freihalten!).

Irenental:
	↘ im Kreuzungsbereich Klosterstraße/Erlschachenstraße  
(EVN-Trafostation)
	↘ im Bereich Brettwieserstraße/Ecke Walterstraße  
(vor Walterstraße 2)
	↘ Troppbergstraße im Bereich der Abzweigung zum Güterweg 
Hoffmann, im Bereich zwischen Kriehuberstraße und Gauer- 
mannstraße (zu Beginn der Ableitungsgräben zwischen  
Kriehuberstraße 11–13 und Gauermannstraße 16–18)
	↘ Am Forst, am Rand der Umkehre

PYROTECHNIK ZU SILVESTER
Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer  

Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten, es sei denn, die Verwen-
dung erfolgt im Rahmen einer zulässigen Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 oder 

§ 32 Abs. 4 PyroTG, die eine bescheidmäßige Einzelentscheidung mit den erforder-
lichen Auflagen, Bedingungen und Befristungen darstellt. Zuständig dafür ist die 

Bezirksverwaltungsbehörde oder Landespolizeidirektion (im Gebiet einer Gemeinde 
für das die Landespolizeidirektion zugleich Sicherheitsbehörde erster Instanz ist). 

Silvester ist ein Fest für alle. Lassen Sie uns dafür sorgen, dass auch  
unsere tierischen Begleiter diese Zeit genießen können. Indem wir auf lautes  

Feuerwerk verzichten oder dieses in dafür vorgesehene Bereiche verlegen,  
können wir dazu beitragen, dass unsere Haustiere weniger Stress erleben.  

Sprechen Sie mit Ihren Nachbarn und zeigen Sie Rücksichtnahme.

SCHNEERÄUMUNG UND WINTERDIENST

Der Winter steht vor der Tür und wir bitten Sie, wie jedes Jahr, um Rückschnitt der Sträucher 
und Bäume entlang der Grundstücksgrenzen, so dass Gehsteige und Wege ungehindert  
benützt werden können. Damit auch der Pflug ungehindert den Straßenrand räumen kann, 
stellen Sie bei Schneefall bitte Ihre Autos auf Eigengrund (Garagen und Abstellplätzen). 
Weiters wird auf die Anrainerverpflichtung gemäß § 93 STVO 1960 i.d.g.F. verwiesen, die 
wie folgt lautet: Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die  
Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften,  
haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
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WAHL

Vor dem Wahltag:
	↘ Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 
26.01.2025 um 6.30 Uhr bei der Gemeinde einlangen.

Am Wahltag:
	↘ Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel 
Ihrer Gemeinde.
	↘ Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder 
durch Boten überbracht werden.
	↘ Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des Gemeindegebiets möglich)

GEMEINDERATSWAHL 2025
WAHLKARTE & -INFO
Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“  
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger:innen bei  
der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstützen. 
Deshalb wird Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. Achten Sie daher bei 
all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachts-
zeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Ab-
bildung*).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet eine 
Buchstaben/Ziffernkombination für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet sowie einen schriftlichen, abtrennbaren Wahl-
kartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der personalisierte 
Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbildausweis zur Wahl am  
26.01.2025 ins Wahllokal mitgebracht werden. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann wird die frühzeitige Beantragung einer Wahlkarte für die 
Briefwahl empfohlen. 

Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglich-
keiten zur Verfügung: 

	↘ Persönlich im Gemeindeamt, 
	↘ schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 
	↘ oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises, Einga-
be der Reisepassnummer oder mitttels digitaler Signatur kann  
rund um die Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte 
beantragt werden.

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig bean-
tragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu ermöglichen. 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der  
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
Mittwoch, der 22.01.2025, 24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch 
den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist,  
können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2025,  
12 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis 
Freitag, den 24. 01.2025, 12 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab Anfang Jänner 
2025 eingeschrieben an Ihre angegebene Adresse.

*
Verwenden Sie 

bitte für die Wahl-
kartenanträge diese 
amtliche Wahlinfor-
mation! – Sie erleich-

tern uns wesent-
lich die Arbeit!

!
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Der Wahlsprengel Nr. 1 umfasst: Wahlsprengel: 1
Wahllokal: Gemeindeamt Sitzungssaal,
Hauptstraße 47, 3013 Tullnerbach
Verbotszone: 40 Meter um das Gemeindeamt
Wahlzeit: Beginn: 08.00 Uhr / Ende: 15.00 Uhr

Der Wahlsprengel Nr. 2 umfasst: Wahlsprengel: 2
Wahllokal: Mehrzweckanlage Tullnerbach,
Wilhelm Kress-Promenade 10, 3013 Tullnerbach
Verbotszone: 40 Meter um das Mehrzweckhaus
Wahlzeit: Beginn: 08.00 Uhr / Ende: 15.00 Uhr

Der Wahlsprengel Nr. 3 umfasst: Wahlsprengel: 3
Wahllokal: Feuerwehrhaus Irenental, 
Troppbergstraße 6, 3011 Tullnerbach
Verbotszone: 40 Meter um das Feuerwehrhaus
Wahlzeit: Beginn: 08 Uhr / Ende: 15 Uhr

Innerhalb der Verbotszone ist am Wahltag jede Art der Wahlwer-
bung, insbesondere Ansprachen an die Wählerinnen und Wähler, 
die Verteilung von Wahlaufrufen und dgl. sowie das Tragen von 
Waffen jeder Art verboten. Das Verbot des Waffentragens be-
zieht sich nicht auf die innerhalb der Verbotszonen diensttuen-
den öffentlichen Sicherheitsorgane.

Wahlzeit bei der (den) besonderen Wahlbehörde(n) 	
Beginn: 09 Uhr / Ende: 11 Uhr

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben. Nur Personen, denen 
auf Grund eines körperlichen Gebrechens die persönliche 
Stimmabgabe nicht möglich ist, dürfen sich von einer Person 
begleiten lassen und diese für sich wählen lassen.
Die Stimmenabgabe ist nur während der Wahlzeit möglich. Bei 
der Stimmenabgabe ist zum Nachweis der Identität eine Urkunde 
oder sonstige amtliche Bescheinigung mitzunehmen, aus der die 
Identität der Wählerin oder des Wählers hervorgeht.

KUNDMACHUNG

Bislang war für die Koordination und Planung des öffentlichen Verkehrs in der Ost- 
region der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) zuständig. Die Planung und Bestellung 
von Kraftfahrlinien ist eine stark regional ausgerichtete Aufgabe. Daher werden Auf- 
gaben rund um Planung, Gestaltung und Durchführung des Nahverkehrs dort gebündelt, 
wo die Dienstleitungen auch tatsächlich erbracht werden: Die bisher in der VOR GmbH 
durchgeführten Aufgaben wie Planung, Bestellung und Abwicklung der niederöster- 
reichischen Regionalbus- und Bedarfsverkehre wurden an die niederösterreichische  
NÖVOG übertragen. Mit den Aufgaben sind auch die damit betrauten Mitarbeiter:innen 
zur NÖVOG gewechselt. Damit sind Kontinuität und hohe Servicequalität jederzeit ge-
währleistet.

Die NÖVOG steht zu 100% im Eigentum des Landes Niederösterreich und vereint nun als 
Unternehmensgruppe sechs Bahnen, zwei Seilbahnen, den gesamten Regionalbusver-
kehr sowie alle bedarfsgesteuerten Verkehre und ist damit größter Mobilitätsanbieter 
für Alltag und Freizeit in Niederösterreich. 
Weiterhin im VOR verbleiben die Themenbereiche „Verbundtarif“, „Fahrgastinformation“ 
und „SPNV“ (planerische Agenden im regionalen Schienenpersonenverkehr).

FESTSETZUNG DER  
WAHLSPRENGEL, DER  
WAHLLOKALE, DER  
VERBOTSZONE UND DER 
WAHLZEIT FÜR EINE  
GEMEINDE, DIE IN WAHL- 
SPRENGEL EINGETEILT IST

AMTSTAFEL

!

REGIONALE VERKEHRSPLANUNG  
IN DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN NÖVOG

ANSPRECHPARTNER:INNEN FÜR 
BÜRGER:INNEN/FAHRGÄSTE:
Bei Fragen zum niederösterreichi-
schen Regionalbusverkehr bzw. 
bedarfsgesteuerten Angeboten 
(Anrufsammeltaxis, VOR Flex) ste-
hen die Expert:innen der NÖVOG 
unter kundenservice@noevog.at 
bzw. 0800 22 25 22 zur Verfügung.

Tarifthemen bzw. Problemstellun- 
gen rund um den regionalen 
Schienenpersonenverkehr 
werden weiterhin vom VOR 
unter kundenservice@vor.at 
bzw. 0800 22 23 24 behandelt.
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KINDER      
GARTEN

NÖ LANDES-
KINDERGARTEN 
TULLNERBACH  1

Forsthausstraße 8a   
3013 Tullnerbach
  0699 / 11087002
office@kigatu.at   

KIGA

Auch im Kindergarten tut sich immer wieder  
etwas NEUES! So darf ich Ihnen mitteilen,  
dass wir in unserem Haus in der Forsthaus- 
straße, seit September 2024 eine KLEINKIND-
GRUPPE (vierte Gruppe) in Betrieb haben, in 
der unsere jüngsten Tullnerbacher:innen mit 
großem Engagement seitens des Personals 
betreut werden!.

HAUS

Die Kinder starten in dieser Gruppe mit dem 2. Lebensjahr und 
bleiben ca. bis zum 3.Geburtstag in dieser Gemeinschaft! Dann 
dürfen sie in einer der 4 bestehenden Regelgruppen – entweder 
in Haus 1 oder Haus 2 (an der Hauptstraße) – ihre Kindergarten-
zeit fortsetzten.

Zur besseren Vernetzung unserer ganz jungen Kinder und 
denen in den Regelgruppen, haben wir beschlossen, unsere  
Halle und vorhandene Platzangebote zu einer Begegnungszone 
zusammenzufassen, die je nach Jahreszeit seitens des Per- 
sonals umgestaltet wird!

Sollten Sie noch mehr Informationen zum Thema Kindergarten 
brauchen, so darf ich Sie auf die Gemeinde Homepage ver- 
weisen, auf der sich alle wichtigen Mitteilungen wie bspw. An-
meldung, Kosten, Öffnungszeiten usw. befinden! 

Zuletzt wünschen mein Team und ich, Ihnen und Ihren Familien, 
eine besinnliche Weihnachtszeit, Gesundheit, und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

 
Mit den besten Grüßen
Marion Strausky

1
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KINDER      
GARTEN

HAUS
Unser Kindergarten 2 wurde im Jahr 2021 fertiggestellt und 
liegt sehr zentral im Herzen von Tullnerbach, direkt neben dem  
Gemeindeamt. Aufgrund des sehr zentralen Standorts sind wir 
öffentlich, mit dem Auto und auch zu Fuß sehr gut erreichbar.  
In unmittelbarer Nähe befinden sich viele Einkaufsgeschäfte, 
Spielplätze und der Wald.

Eine große Terrasse ist vor den beiden Gruppenräumen ange- 
legt und von der Garderobe, den Multifunktionsraum und vom 
Turnsaal aus begehbar. Über eine große Stiege gelangt man in 
den liebevoll angelegten Spielgarten mit Rutsche, Tipi, Wasser-
Matsch-Straße, Sandkiste, Spielturm und Abgang zum Bach!

Die Räumlichkeiten des Kindergartens sind weitläufig und bieten 
daher viele Spiel- und Rückzugsmöglichkeiten für die Kinder. 

In ihrem Kindergartenalltag begleitet werden die Kinder von  
sieben „Humorherzen“, die Freude daran haben mit den Kinder 
zu spielen, zu basteln, zu singen und sie in ihrer individuellen  
Entwicklung zu stärken und zu fördern. 

Jedes Kind ist einzigartig und besonders, daher sind wir bemüht,                                                         
ein positives Umfeld für die Kinder zu schaffen. Ein Umfeld in 
dem sich die Kinder sicher und geborgen fühlen.

Jeder ist anders.
Jeder ist besonders.
Jeder ist wunderbar

und einzigartig.

2

Unsere
Öffnungszeiten

MO-DO 
07:00-16:30 Uhr

FR
07:00-15:00 Uhr
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AUSSCHÜSSE

Sylvia ARNBERGER

Dr. Birgit JANDRASITS

AUSSCHUSS I 
Bauwesen, Raumordnung,  

Flächenwidmung, 
Wohnhäuser, Ortsbild, 

Neubau

AUSSCHUSS II 
Landwirtschaft & 

Tourismus

Raumplanung
Im Zuge der Ortskernentwicklung wurde auch gleichzeitig eine Bau-
sperre in der Kernzone Tullnerbachs verordnet. Nachdem schon 
verschiedene Verbesserungen auf gemeindeeigenen Grundstü-
cken durchgeführt wurden, hat Herr DI Schmid, Büro Knoll nunmehr  
im Zuge einer Änderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs-
plans einen Entwurf präsentiert, in dem keine Einschränkungen 
für bestehende Betriebe erfolgen, jedoch überdimensionale, bis 
zum letzten Zentimeter ausgereizte Objekte verhindert werden sol-
len. Solche Objekte sind eine massive Einschränkung der Nach-
bargrundstücke und bedeuten sehr oft auch eine Entwertung,  
wobei man leider machtlos ist. 

Gleichzeitig wird bei den Planungen auch eine Neuregelung für Park-
plätze getroffen, um der Bodenversiegelung entsprechend entgegen-
wirken zu können. Beim Bahnhof ist es uns ja gelungen, dass die 
ca. 200m lange P&R Anlage mit Rasengittersteinen versehen wurde. 
Abgesehen von der Versickerungsmöglichkeit des Wassers, das bei 
Starkregen von der Lawies herunterkommt, wirkt man damit auch der 
Hitzeabstrahlung des Bodens entgegen.

Eine sinnvolle Raumplanung ist oft nicht ganz einfach, aber unbedingt 
notwendig.

Raum für alle Generationen
Tullnerbach ist ein attraktiver Ort für alle Altersgruppen: egal in  
welcher Phase seines Lebens man sich befindet, Tullnerbach soll und 
muss eine Gemeinde zum Wohlfühlen für Alle sein.

Dafür ist es notwendig, vielfältigen Raum für alle Generationen zu 
schaffen: 

	↘ mehr Raum für Jugendliche,
	↘ attraktive Orte für ältere Tullnerbacher:innen zum Verweilen und 
Austauschen, 
	↘ Plätze für Kommunikation der Bürger:innen, 
	↘ einen Ausbau des medizinischen Angebots, 
	↘ Tageszentren im Sinne einer sinnvollen Betreuung, 
	↘ einen nachhaltigen und sinnvollen Ausbau des Freizeitangebotes 
mit Einbindung der lokalen landwirtschaftlichen sowie  
gastronomischen Betriebe,
	↘ ein gesamtheitliches Konzept, wie vielfältig genutzter und  
belebter attraktiver Raum für Tullnerbach entstehen kann

Es gibt viel zu tun und ich freue mich auf neue Herausforderungen.
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Dr. Helmut ELSINGER 

Elisabeth BARISITIS

AUSSCHUSS III
Finanzen, öffentlicher  
Verkehr, Umwelt und 

Energie, Radweg, Schulen, 
Volksschulgemeinde

AUSSCHUSS IV 
Wirtschaft, Kultur, Bildung,  

Infrastruktur &  
Wir 5 im Wienerwald

Budgetvoranschlag
Wie Sie sicherlich wissen, sind am 26.01.2025 Gemeinderatswahlen. 
Obwohl dann ein neuer Gemeinderat gewählt wird, müssen wir noch 
den Voranschlag für das nächste Jahr erstellen. Der künftige Gemein-
derat hat dann aber die Möglichkeit durch einen Nachtragsvoranschlag 
das Budget nach seinen Wünschen und Bedürfnissen anzupassen.
Wie schon mehrmals hier erwähnt, ist die finanzielle Situation für 
Gemeinden deutlich schwieriger geworden. Während unsere Haupt-
einnahmen, die Ertragsanteile von der Republik, zwischen 2022 und 
2025 fast gleichblieben, sind die Überweisungen an das Land NÖ für 
Krankenhäuser, Jugendwohlfahrt und Sozialhilfe erheblich gestiegen.  
Hatten wir 2022 aus diesen Positionen fast € 1,8 Mio. für die Gemein-
de, sind es 2025 ca. € 370.000,00 weniger.

	 2022	 2025
Ertragsanteile	 3.033.623 €	 3 001 000 €
Nökas (Krankenhäuser)	 -780.000 €	 -927 000 €
Jugendwohlfahrt	 -77.046 €	 -105 000 €
Sozialhilfeumlage	 -396.000 €	 -555 000 €
Summe	 1.780.577 €	 1.414.000 €

Zusammen mit den Lohnerhöhungen im öffentlichen Sektor (Gemein-
den und Länder folgen hier dem Abschluss des Bundes) von über 21% 
und der allgemeinen Preissteigerung von ca. 18% zwischen 2022 und 
2025 stellen die geringeren Einnahmen eine große Herausforderung 
für alle Gemeinden dar.

Radweg Irenental
Der Radweg ins Irenental ist fertig geplant und könnte sofort bei den 
zuständigen Behörden eingereicht werden. Da jedoch einige Teile der 
Routenführung auf Kritik gestoßen sind, haben wir gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Purkersdorf entschieden, das Projekt nicht mehr vor 
der Wahl umzusetzen. Stattdessen soll der kommende Gemeinderat 
die Gelegenheit erhalten, die offenen Fragen in Ruhe zu prüfen und  
gegebenenfalls Lösungen zu finden.

Imbiss-Stand Bahnhof – Platzvergabe  
auf Gemeindegrund
Um eine Alternative zum leider nicht mehr vorhandenen Lokal „Meo“ 
zu schaffen, wird die Gemeinde auf Eigengrund, vis a vis des Bahn-
hofs ein Fundament errichten , das in weiterer Folge an Kiosk Betreiber 
vermietet werden soll. Die dafür notwendigen Anschlüsse für Wasser, 
Kanal und Strom, werden von Seiten der Gemeinde finanziert.

Eine Fläche von 10m2 Fundament, und ca. 50m2 zusätzliche Nutz- 
fläche, für Bestuhlung und Beschattung sind dafür vorgesehen.
Im Moment gibt es für dieses Projekt 4 Bewerbungen. Bei Interesse, 
bitte mit zugehörigem Konzept bei der Gemeinde einreichen.

Bewerbungsunterlagen und Konzept an gemeinde@tullnerbach.gv.at 
oder persönlich beim Amtsleiter Ing. Rainer Klug abgeben.
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AUSSCHÜSSE

Christian SCHWARZ

Gerda Schmutterer

AUSSCHUSS V 
Wasser, 

Kanal & Friedhof

AUSSCHUSS VI 
Soziales, Sport, Spielplätze,  
Kindergarten Generationen, 

Zivilschutz

Erfolgreich fertiggestellt
Die neue Wasserleitung ins Irenental wurde wie geplant rechtzeitig 
vor dem Winter fertiggestellt. Trotz einiger Herausforderungen bei 
den Grabarbeiten, bedingt durch Felsen, sowie Verzögerungen infolge  
der Hochwassersituation, konnte die neue Leitung Anfang November 
erfolgreich in das bestehende System integriert werden. Die Trink- 
wasserversorgung erfolgt nun wie bisher über die Wilhelmshöhe und 
zusätzlich über die Hauptleitung von der B44 in Untertullnerbach. Dies 
sichert die Wasserversorgung für das Irenental in den kommenden 
Jahrzehnten.

Besonders erfreulich für unsere Gemeinde ist, dass es uns gemein- 
sam – Bürgermeister Novomestsky, Amtsleiter Klug, der Baufirma 
Swietelsky und dem Planungsbüro DI Kraner – gelungen ist, die  
Gesamtkosten des großen Projekts von rund € 1.000.000,00 unter 
den ursprünglich geplanten Kosten zu halten. In Zeiten wie diesen ist 
das keine Selbstverständlichkeit, sondern eher die Ausnahme. Täglich  
hört und liest man von erheblichen Kostenüberschreitungen bei ver-
schiedenen Projekten – sei es auf Bundes-, Landes- oder Gemeinde-
ebene. Wenn es nicht ums eigene Geld geht, fällt vielen das Ausgeben 
leichter.

Aus diesem Grund möchte ich mich bei allen Beteiligten herzlich für 
den erfolgreichen Abschluss dieses Projekts bedanken.

Vorsorge Aktiv 
Gesunde Gemeinde Tullnerbach: am Mittwoch, dem 15.Jänner 2025, 
um 18 Uhr startet "Vorsorge Aktiv" – unser Gesundheitsprogramm, im 
Gemeinderatssitzungssaal Tullnerbach. 
9 Monate wird die Gruppe in wöchentlichen Einheiten von professionel-
len Betreuerinnen und Betreuern durch die 3 Schwerpunktprogramme 
BEWEGUNG – ERNÄHRUNG – MENTALE GESUNDHEIT begleitet.

Ziele: 
	↘ Verbesserung der Lebensqualität
	↘ Stärkung des Gesundheitsbewusstseins
	↘ Motivation durch die Gruppe „Ich kann es“ – „Ich habe es geschafft“
	↘ Senkung von Risikofaktoren

Teilnahme: Empfehlung durch Hausarzt/-ärztin 
Preis: € 84,00
„Ich bin neugierig“ – „Ich versuche es“

Tut gut
Aus dem „TUT GUT“ Gesundheitsproramm: Mittwoch, 12.02.2025,  
18 Uhr im Gemeinderatsitzungssaal

	↘ Vortrag: „MEDIZIN BEWEGUNG“

Vortragende: OÄ Dr. Sabine Salzer vom Klinischen Institut für Physi-
kalische Medizin, Rehabilitation und Arbeitsmedizin im Universitäts- 
klinikum Neunkirchen – Auskunft bei Arbeitskreisleiterin Heidemarie 
Potzmader (h.potzmader@gmx.at, 0676/3015976)
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David WITTMANN 

Melitta KUBISTA

JUGEND
Gemeinderat

UMWELT 
Gemeinderätin

Nikolaus bringt Freude ins Irenental
Die Landjugend Irenental war wieder unterwegs! Mit ihrer traditionel-
len Nikolausaktion zauberten sie den Kindern im Irenental und Umge-
bung ein Lächeln ins Gesicht. Rot gekleidet und mit einem großen Sack  
voller Überraschungen besuchten sie die Kleinsten und verbreiteten 
weihnachtliche Stimmung.

Adventmarkt mit Herz und Seele
Auch beim Tullnerbacher Adventmarkt war die Landjugend wieder  
mit von der Partie. Bei der Feuerwehr Tullnerbach verwöhnte sie die 
Besucher mit köstlichen Speisen und Getränken. Ein besonderes  
Highlight sind der hausgemachte Glühmost und der Apfelstrudel-
punsch – beides selbst hergestellt und garantiert lecker! Viele Besu-
cher:innen wurden von der gemütlichen Atmosphäre verzaubert. Die 
Landjugend hat sich über jede:n einzelne:n Besucher:in gefreut!

Dem Leben gewogen
Geht man von der Klosterruine am Riederberg (Sancta Maria in Paradyso) 
ein paar Meter in den Wald hinein, findet man eine Quelle. Angeregt von 
dem Bericht, den Lukas Haselböck 2021 über die feierliche Einweihung 
der neugefassten Quelle geschrieben hat, fiel mir die wunderbare Wan-
derung ein, die uns von der Laabacher Schenke über den Saubühel zur 
Klosterruine geführt hat. 

Wir wohnen in einer wunderbaren Umgebung, viele gehen oder laufen 
regelmäßig den (Tut gut) Karl-Ritter-Weg oder wandern über Norberti-
num und Kleinem Wienerberg (oder auch über die Gemeindegrenzen 
;-) ). Der Wienerwaldsee wird aktuell restauriert, und der Weg, der zu 
einem Gutteil an sehr befahrenen Straßen entlangführt, hoffentlich ein 
bissl wegnutzerfreundlicher gestaltet, so dass die Autos nicht unmit-
telbar neben Spaziergängern entlangfahren. 

Die tägliche Bewegung ist wichtig, schon für die ganz Kleinen, die 
meist ohnehin danach gieren, und quer durch alle Lebensabschnit-
te; Couch-Potatoes haben es meist schwerer je älter sie werden als  
Menschen die auf ihre Gesundheit und Fitness achten.

Bei der Befragung Ortskernentwicklung 2023 war ein klarer Wunsch 
der Bevölkerung das Zentrum fußgängerfreundlicher zu gestalten,  
attraktivere, kürzere Wege um zu Tullnerbachs Geschäften, Ärzten, 
Amt auch ohne Auto sicher zu kommen.

Das Land NÖ fördert mit „Vorsorge Aktiv“ 2025 speziell in Tullner-
bach ein gesamtheitliches Gesundheitsprogramm, Mittwoch abends 
ab 18 Uhr, Start am 15.01.2025 im Gemeinderatssaal. Anmeldung  
bei Dominik Heinrich 0676 / 85870 34428.
Sehen wir uns? 
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AKTUELLES

14

AKTUELLES
KURZ IM BLICK
AKTUELLES
KURZ IM BLICK

BUNTER NACHMITTAG
Ende August fand auf Einladung der Gemeinden Tullnerbach und  

Wolfsgraben der „Bunte Nachmittag“ statt. Zahlreiche von Demenz betroffe-
ne Menschen und ihre Angehörigen aus der Region nutzten die Gelegenheit, 
einige gemütliche Stunden zu verbringen. Bei Kaffee und selbstgebackenem 

Kuchen wurde geplaudert und viel gelacht. Dem Beisammensein folgte  
für die Betroffenen ein buntes Programm mit Musik und Bewegung  

begleitet von zwei Demenz-Expertinnen. Währenddessen konnten sich 
die Angehörigen moderiert austauschen und vernetzen.

ERÖFFNUNG BAHNHOF
Drei Jahre und drei Monate nach dem Spatenstich 
im August 2021 ist er so gut wie fertig: Der barriere-
freie Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum samt neuer 
Park&Ride-Anlage. BGM Johann Novomestsky, 
Judith Engel (Vorständin ÖBB Infra), LAbg. Florian 
Krumböck (ÖVP) und LAbg. Martin Antauer (FPÖ) 
durchschneiden symbolisch das rote Band zur  
Eröffnung (v.r.n.l.).

ADVENTMARKT
Am 06. und 07.12.2024 fand  
der traditionelle Adventmarkt vor und  
in der FF-Halle am Wienerwaldsee statt. 
Nachdem am Freitag das Christkind, der 
Nikolaus und die Perchten Jung und Alt 
begeisterten, rundete am Samstag der 
Musikverein mit Melodien á la American 
Christmas dieses rundum gelungene  
Wochenende ab. Merry Christmas!
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SERVICE

ALLES WICHTIGE
AUF EINEN BLICK
AUSSCHUSS I – Bauwesen, Raumordnung,  
Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, Neubau
Sylvia ARNBERGER | Liste N.
M +43 664 9242473 | sylvia.arnberger@aon.at

AUSSCHUSS II – Landwirtschaft & Tourismus
Dr. Birgit JANDRASITS | ÖVP
M +43 664 4878932 | birgitpasset@yahoo.de

AUSSCHUSS III – Finanzen, öffentlicher Verkehr,  
Umwelt & Energie, Radweg, Schulen, Volksschulgemeinde
Dr. Helmut ELSINGER | Vizebürgermeister | Grüne 
M +43 660 3501156 | elsinger.helmut@gmail.com

AUSSCHUSS IV – Wirtschaft, Kultur, Bildung,  
Infrastruktur & Wir 5 im Wienerwald 
Elisabeth BARISITIS | Liste N.
M +43 680 2064022 | elisabeth.barisits@a1.net

AUSSCHUSS V – Wasser, Kanal & Friedhof
Christian SCHWARZ | ÖVP
M +43 664 2009444 | chr.schwarz@a1.net

AUSSCHUSS VI – Soziales, Sport, Spielplätze,  
Kindergarten, Generationen, Zivilschutz
Mag. Gerda Schmutterer | SPÖ
M +43 664 2006732 | gschmutterer@gmx.at

David WITTMANN | ÖVP | Jugendgemeinderat
M +43 650 3423396 | d.wittmann.2001.d@gmail.com

Melitta KUBISTA | Grüne | Umweltgemeinderätin
M +43 650 5050032 | melitta.syrovatka@gmx.at

Ing. Rainer KLUG | Amtsleitung
T +43 2233 52288  |  klug@tullnerbach.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Für persönliche Vorsprache und telefonische Anbringen gelten 
grundsätzlich nachstehende Parteienverkehrszeiten:
Mo–Fr    08–12 Uhr        		  zusätzlich    Di    16–19 Uhr
Für persönliche Abgabe schriftlicher Anbringen außerhalb des 
Parteienverkehrs ist eine Terminvereinbarung erforderlich. In den 
Schulferien findet am Dienstag von 16–19 Uhr kein Parteienver-
kehr statt. Keine Amtsstunden am 24.12. und 31.12.

IHR QR-CODE ZUM  
GESUNDHEITSLINK

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
FEUERWEHRNOTRUF� 122
POLIZEI NOTRUF� 133 
Polizeiinspektion Pressbaum� +43 59 1333232100 
Polizeiinspektion Purkersdorf� +43 59 1333233100
RETTUNG NOTRUF� 144
ÄRZTE-NOTDIENST� 141 
Notruf Wassergebrechen | Hr. Kraus� +43 660 8032884
Kindergarten I Tullnerbach� +43 699 11087002
Kindergarten II Tullnerbach� +43 699 11087007
Bezirkshauptmannschaft St. Pölten� +43 2742 9025-0 
Bezirkshauptmannschaft Purkersdorf � +43 2742 9025-37700 
EVN-Bezirksleitung Neulengbach | Störung � +43 2772 54886 
Finanzamt f.d.12.,13.,14. Bez, Purkersdorf� +43 50 233233
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) � +43 59 24958710
Apothekenbereitschaft Tonbanddienst� +43 2233 52437 
Apotheken-Hotline� 1455 
Apotheke Hl. Dreifaltigkeit� +43 2233 52437
Landesklinikum Donauregion Tulln� +43 2272 6010
Landesklinikum St. Pölten � +43 2742 3000
Volksschule Tullnerbach � +43 2233 53732
Wienerwaldgymnasium � +43 2233 52410
Landwirtschaftliche Fachschule Norbertinum � +43 2233 52436

POSTPARTNER
Hauptstraße 47 | 3013 Tullnerbach-Lawies
T +43 680 2314318
Mo, Mi, Fr	 08–12 Uhr
Di	 14–19 Uhr
Do	 14–17 Uhr
Sa	 09–12 Uhr

STANDESAMTSVERBAND PRESSBAUM
Hauptstraße 58 | 3021 Pressbaum
T +43 2233 52232 | F +43 2233 54830
gemeinde-pressbaum@kpr.at | www.pressbaum.net

GEMEINDEAMT
Hauptstraße 47 | 3013 Tullnerbach-Lawies | T +43 2233 52288 | 
F - 20 | gemeinde@tullnerbach.gv.at | www.tullnerbach.gv.at

KOSTENLOSE BERATUNGEN
Energieberatung 	 +43 699 88468794
Ing. Passecker | 16-18 Uhr | 7.1., 11.2., 11.3., 8.4.
Erste anwaltl. Auskunft	 +43 1 5122757
Mag. Kerschbaumer | 17–18 Uhr | 14.1., 11.2., 11.3., 8.4.
Rechtsberatung	 +43 2231 94100
Dr. Reim | 17–18 Uhr | 7.1., 4.2., 11.3., 1.4.
Lebens- und Sozialberatung	 +43 660 2111218
Fr. Weilinger | 17–18 Uhr | Termin – tel. Vereinbarung
Psychol. und psychoth. Beratung	 +43 650 6456635
Mag. Mazzucco | 15–16 Uhr | Termin – tel. Vereinbarung
Steuerberatung	  
Mag. Claudia Führnstahl-Schober 9–13 Uhr +43 676 3509970
Termin – tel. Vereinbarung
Architekturbüro	 +43 660 3151431
Kerstin Hetfleisch | Termin nach tel. Vereinbarung
KOBV	 +43 664 3250343
Franz Barz | 16–17 Uhr | Termin nach tel. Vereinbarung



JÄNNER | 25

07.01. | 17-19 UHR
BAUSPRECHTAG
GEMEINDEAMT TULLNERBACH
Bitte um telefonische Voranmeldung 
unter 02233 / 522 88-25

15.01. | 18 UHR
VORSORGE AKTIV
Gemeinde, Sitzungssaal
Unser Gesundheitsprogramm –  
Gesunde Gemeinde Tullnerbach
Bitte melden Sie sich unter  
dominik.heinrich@noetutgut.at  
oder unter +43 676 858 70 344 28 an

25.01. | AB 20 UHR
FEUERWEHR-BALL IRENENTAL
Wienerwaldhof Rieger 
Tischreservierung +43 2233 53107
„Around Midnight“ sorgt für Musik und 
gute Stimmung.
Freuen Sie sich auf eine rauschende 
Ballnacht!

FEBRUAR | 25

12.02. | 18 UHR
"TUT GUT" GESUNDHEITS-
PROGRAMM 
MEDIKAMENT BEWEGUNG
Gemeinde, Sitzungssaal 
dominik.heinrich@noetutgut.at  
oder unter +43 676 858 70 344 28 an

28.02. | 15.30-17.30 UHR
BUNTER NACHMITTAG
Tullnerbach – Gemeindesaal
Hauptstraße 47
Die „Bunten Nachmittage“ der de-
menzfreundlichen Region stehen allen 
betroffenen und interessierten Men-
schen kostenfrei offen, um sich bei 
Kaffee und Kuchen ungezwungen zu 
unterhalten und auszutauschen. Ex-
pert:innen gestalten den Nachmittag 
und stehen für Fragen zur Verfügung.
Sie wollen dabei sein? Bitte melden  
Sie sich unter demenz@wir-5-im-
wienerwald.at oder per Telefon  
unter +43 677 62697112 an.

18.02. | 17-19 UHR
BAUSPRECHTAG
GEMEINDEAMT TULLNERBACH
Bitte um telefonische Voranmeldung 
unter 02233 / 522 88-25

MÄRZ | 25

11.03. | 17-19 UHR
BAUSPRECHTAG
GEMEINDEAMT TULLNERBACH
Bitte um telefonische Voranmeldung 
unter 02233 / 522 88-25

29.03. | 15.30-17.30 UHR
BUNTER NACHMITTAG
Mauerbach – Gemeindeamt, 
Hauptstraße 246
Anmeldung: demenz@wir-5-im-
wienerwald.at oder per Telefon  
unter +43 677 62697112 an.

APRIL | 25

08.04. | 17-19 UHR
BAUSPRECHTAG
GEMEINDEAMT TULLNERBACH
Bitte um telefonische Voranmeldung 
unter 02233 / 522 88-25

25.04. | 15.30-17.30 UHR
BUNTER NACHMITTAG
Gablitz – Seniorenzentrum  
Alfons Maria, Am Kloster 14
Anmeldung: demenz@wir-5-im-
wienerwald.at oder per Telefon  
unter +43 677 62697112 an.

KALENDER

JAN
FEB

MÄRZ
APRIL

25.01.2025

FEUERWEHR
BALL

IRENENTAL

AB 20 UHR

HIGHLIGHT!
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Wohnhaus | Gewerbebetriebe 240l Restmülltonne Wohnhausanlage | Gewerbebetriebe

Mo 	 20.01.
Mo 	 17.02.
Mo 	 17.03.
Mo 	14.04.

Fr	 03.01.
Do	 16.01.
Do	 30.01.
Do	 13.02.
Do	 27.02.
Do	 13.03.
Do	 27.03.
Do	 10.04.
Fr	 25.04.

Fr	 03.01.
Do	 23.01.
Fr	 14.02.
Fr	 07.03.
Fr	 28.03.
Fr	 11.04.
Fr	 25.04.

Mo	 13.01.
Mo	 10.02.
Mo	 10.03.
Mo	07.04.

Mi	 05.02.
Mi	 16.04.

Fr	 10.01.
Fr	 24.01.
Fr	 07.02.
Fr	 21.02.
Fr	 07.03.
Fr	 21.03.
Fr	 04.04.
Fr	 18.04.

Do	 23.01.
Do	 20.02.
Do	 20.03.
Do	 17.04.
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Weitere Veranstaltungen 
www.tullnerbach.gv.at


